
 



 



Josua 

Josua ist der Held, der das Volk Israel bei 
der Eroberung von Kanaan leitete. Obwohl 
viele mit Mose aus Ägypten ausgezogen 
waren, konnten nur zwei von ihnen, Josua 
und Caleb, die während der ganzen Reise 
Jahwe treu geblieben waren, in das 
verheißene Land einziehen. 

Drei Ereignisse treten im Leben von 
Josua hervor: Die Eroberung des Landes, 
die Aufteilung des Landes unter den zwölf 



Stämmen und der Bund von Sichem. Diese 
hier erzählte Geschichte ereignete sich in der 
zweiten Hälfte des dreizehnten Jahrhunderts 
v.Chr. Die Geschichte von Josua stammt aus 
der Bibel, dem Buch Josua, das irgendwann 
im sechsten Jahrhundert v.Chr. geschrieben 
wurde. Zu der Zeit befand sich das Volk 
Israel in der Babylonischen Gefangenschaft. 

Das Buch Josua zeichnet ein sehr 
dramatisches Bild von der Eroberung. Es 
vermittelt den Eindruck einer nicht endenden 



Serie von Siegen. Doch man sollte nicht die 
Tatsache vergessen, dass diese 
Erzählungen sechs Jahrhunderte nach den 
aktuellen Begebenheiten aufgezeichnet 
wurden. In der Bibel stehen die Schlachten 
von Josua für die Kämpfe von Jahwe, der 
entschlossen war, einem unterdrückten und 
landlosen Volk ein eigenes Land zu geben. 

Josua konnte nicht ganz Kanaan 
einnehmen, wie im Buch selbst zugegeben 
wird (Jos 13,1). Erst zwei Jahrhunderte 



später konnte Israel unter König David das 
ganze Land besetzen. Der heilige Autor der 
Bibel hat nach Jahrhunderten vieles von den 
Siegen Davids dem Josua zugeschrieben. 
Der Gott, der sie einst befreit hatte, würde 
sie wieder aus der Gefangenschaft heraus in 
das verheißene Land führen. Das Buch 
Josua wurde mit dem Ziel geschrieben, diese 
Hoffnung der Leute zu stillen. Nebenbei 
sollten sie lernen, dass das Elend, dem sie 



unterworfen waren, eine Folge ihrer eigenen 
Untreue zu Jahwe war. 

Sowohl die gewaltsame Zerstörung der 
Städte als auch das brutale Gemetzel der 
Menschen werfen viele Fragen auf, 
besonders weil gesagt wurde, es sei von 
Jahwe angeordnet worden. Wenn Gott der 
Gott aller ist, warum zeigt er sich dann nur 
einem besonderen Volk? Hier müssen wir 
zwischen historischen Tatsachen und deren 
biblischer Interpretation unterscheiden. Die 



Israeliten, die sich in Kanaan niederließen, 
vermischten sich mit den Bewohnern des 
Landes, übernahmen deren Gebräuche und 
akzeptierten die religiösen Praktiken. Wenn 
sie sich nicht nach und nach von Jahwe 
abgewendet hätten, wäre das nicht so 
geschehen, so argumentiert der Schreiber 
der heiligen Schrift. Diese Annahme zeigt 
sich im Befehl, die Kanaaniter auszurotten, 
ein Befehl, der wahrscheinlich weder 
gegeben noch ausgeführt wurde. 



Josua teilte das Land unter den zwölf 
Stämmen auf. Kein Stamm wurde geringer 
oder höher als der andere angesehen. Alle 
Familien von Israel hatten die gleichen 
Rechte im verheißenen Land. Nur der 
Stamm Levi, der dem Priesterdienst geweiht 
war, hatte keinen Anspruch auf Land. Er 
musste von den anderen Stämmen 
unterhalten werden. 

Die kürzlich entdeckten „El-Amarna 
Briefe“ geben wichtige Einsichten in die 



Geschichte von Josuas Eroberungen. Einige 
dieser Briefe waren von den Königen der 
Kanaaniter an ihren Herrscher, den Pharao, 
gerichtet und enthielten die Bitte um 
Beistand gegen die Revolte der Bauern. 
Scheinbar wurde das ganze Land beim 
Einzug von Josua durch revolutionäre Kriege 
erschüttert. Sehr wahrscheinlich hat die 
Landbevölkerung, die die Herrschaft und 
Religion der Könige ablehnte, sich den 
Israeliten angeschlossen und Jahwe, den 



Gott der Unterdrückten, als ihren Gott 
angenommen. Mit dem Bund von Sichem 
wurde die Gemeinschaft dieses neuen 
Volkes begründet. 

Der Name Josua bedeutet: „Jahwe rettet“. 
Jesus ist die griechische Form dieses 
hebräischen Namens. Josua, der die 
Israeliten nach Kanaan hinein geführt hat, ist 
der Prototyp von Jesus, der die gesamte 
Menschheit in das Königreich Gottes führt, in 
das wahre verheißene Land. 



 



 



 



 



 



 



 





 



 



 



 



 



 



 







 





 



 



 



 



 





 



 











 



 



 



 



 



 



 



 



 





 



 





 



 



 



 





 



 



 



 











 



 









 



 





 



 







 



 



 



 



 



 



 



 



 



 



Fragen 

1. Was bedeutet der Name Josua? 

2. Nicht alle, die aus Ägypten auszogen, kamen nach Kanaan. Warum ? 

3. Nenne den Namen der Frau, die die israelitischen Spione beschützte. 

4. Was war die Sünde von Achan? 

5. Welche Botschaft wollte Josua mit der Erhängung der fünf Könige 
geben? 

6. Warum bekam Josua den Befehl, die Kanaaniter auszurotten? 

7. Welchen zwölf Stämmen gab Josua das Land? 

8. Warum wurde dem Stamm Levi kein Erbe an dem Land gegeben? 

9. Durch Jahwe wurde Israel der Sieg gebracht. Nenne ein Beispiel 

10. Josua ist der Prototyp von Jesus. Erkläre 

 



 


